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Mechanisches Spielzeug

Anne-Käthi Keller, Chur

Thema: Mechanisches Spielzeug. — Übertragung einer Drehbewegung
aus der Vertikalen in die Horizontale.

Zeitaufwand: 10 Doppellektionen.
Zielsetzung : Begreifen der Mechanik. — Erfinden von zwei Figuren, deren
Gestaltung dem Bewegungsprinzip entspricht.

Auführung: Der mechanisch-technische Teil, Wagen, Räder, Achse,
Plattform, wurde gemeinsam gelöst. Beim Entwerfen der Figuren wurde eine
«technische Zeichnung» nötig. (Seitenansicht, die Figuren dürfen nicht
breiter als die Plattform werden). Damit die Idee des Schülers in
Übereinstimmung mit dem Bewegungsprinzip gebrachtwerden konnte, war eine
individuelle Betreuung wichtig.
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